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Vizepräsidentin Doris Hahn, MEd MA: Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor. 

Wünscht noch jemand das Wort? – Das ist nicht der Fall. Die Debatte ist somit ge-

schlossen. 

Wir kommen zur Abstimmung, die über die gegenständlichen Tagesordnungspunkte 

getrennt erfolgt. 

Bitte nehmen Sie Ihre Plätze ein. – Vielen Dank. 

Zunächst gelangen wir zur Abstimmung über den Beschluss des Nationalrates vom 

24. Februar 2021 betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das Epidemiegesetz 1950 und 

das COVID-19-Maßnahmengesetz geändert werden, 1214/A und 671 der Beilagen so-

wie 10541/BR der Beilagen und 10542/BR der Beilagen. 

Ich ersuche jene Bundesrätinnen und Bundesräte, die dem Antrag zustimmen, gegen 

den vorliegenden Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch zu erheben, um ein 

Handzeichen. – Dies ist die Stimmenmehrheit. Der Antrag, keinen Einspruch zu erhe-

ben, ist somit angenommen. 

Weiters gelangen wir zur Abstimmung über den Beschluss des Nationalrates vom 

24. Februar 2021 betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das Gesundheitstelematikge-

setz 2012 geändert wird, 1263/A und 672 der Beilagen sowie 10543/BR der Beilagen. 

Ich ersuche jene Bundesrätinnen und Bundesräte, die dem Antrag zustimmen, gegen 

den vorliegenden Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch zu erheben, um ein 

Handzeichen. – Dies ist die Stimmenmehrheit. Der Antrag, keinen Einspruch zu erhe-

ben, ist somit angenommen. 

Es liegt ein Antrag der Bundesräte Markus Leinfellner, Kolleginnen und Kollegen auf 

Fassung einer Entschließung betreffend „keine Diskriminierung von Covid19-

Ungeimpften“ vor. Ich lasse über diesen Entschließungsantrag abstimmen. 

Ich ersuche jene Bundesrätinnen und Bundesräte, die diesem Entschließungsantrag 

zustimmen, um ein Handzeichen. – Dies ist die Stimmenminderheit. Der Antrag auf 

Fassung der gegenständlichen Entschließung ist somit abgelehnt. (Bundesrat 

Steiner: Was ist da los? Einmal stimmen Sie so, einmal so!) 

Nunmehr gelangen wir zur Abstimmung über den Beschluss des Nationalrates vom 

24. Februar 2021 betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das Allgemeine 

Sozialversicherungsgesetz geändert wird, 1215/A und 673 der Beilagen sowie 

10544/BR der Beilagen. 
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Ich ersuche jene Bundesrätinnen und Bundesräte, die dem Antrag zustimmen, gegen 

den vorliegenden Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch zu erheben, um ein 

Handzeichen. – Dies ist die Stimmenmehrheit. Der Antrag, keinen Einspruch zu erhe-

ben, ist somit angenommen. 

Es liegt ein Antrag der Bundesräte Korinna Schumann, Kolleginnen und Kollegen auf 

Fassung einer Entschließung betreffend „Anerkennung von Wohnzimmertests als Ein-

trittstest“ vor. Ich lasse über diesen Entschließungsantrag abstimmen. 

Ich ersuche jene Bundesrätinnen und Bundesräte, die diesem Entschließungsantrag 

zustimmen, um ein Handzeichen. – Es ist dies die Stimmenminderheit. Der Antrag 

auf Fassung der gegenständlichen Entschließung ist somit abgelehnt. (Zwischenruf 

der Bundesrätin Grimling.) 

Es liegt ein Antrag der Bundesräte Mag.a Elisabeth Grossmann, Kolleginnen und Kolle-

gen auf Fassung einer Entschließung betreffend „Flächendeckende Testmöglichkeiten 

im ländlichen Raum“ vor. Ich lasse über diesen Entschließungsantrag abstimmen. 

Ich ersuche jene Bundesrätinnen und Bundesräte, die diesem Entschließungsantrag 

zustimmen, um ein Handzeichen. – Es ist dies die Stimmenminderheit. Der Antrag 

auf Fassung der gegenständlichen Entschließung ist somit abgelehnt. 

Schließlich gelangen wir zur Abstimmung über den Beschluss des Nationalrates vom 

24. Februar 2021 betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das Gewerbliche Sozialversi-

cherungsgesetz, das Bauern-Sozialversicherungsgesetz und das Beamten-Kranken- 

und Unfallversicherungsgesetz geändert werden, 674 der Beilagen sowie 10545/BR 

der Beilagen. 

Ich ersuche jene Bundesrätinnen und Bundesräte, die dem Antrag zustimmen, gegen 

den vorliegenden Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch zu erheben, um ein 

Handzeichen. – Es ist die Stimmenmehrheit. Der Antrag, keinen Einspruch zu 

erheben, ist somit angenommen. 

Die Tagesordnung ist erschöpft. 

 


